
LG Jugendzeltlager vom 03.06.09 bis 05.08.09 in der OG 
Espelkamp 

 
Espelkamp, das klang schon im Vorfeld nach Stimmung pur und bester 
Organisation, denn dafür ist  die OG Espelkamp bekannt. Das sich 
allerdings nur 30 Jugendliche anmeldeten verwunderte uns dann doch 
sehr und unsere Überlegungen dazu brachten diesbezüglich keine 
Erklärung. Tatsache ist, dass der Termin, das Programm, die 
Organisation und auch die geringe Teilnehmergebühr nicht hinderlich 
sein konnten. Auch das Espelkamp geographisch an der Peripherie der 
Landesgruppe liegt konnte nicht der Grund sein nicht zu kommen, da 
frühere Zeltlager für viele auch weiter entfernt lagen.  
Es bleibt jedoch festzuhalten, dass sich die ausrichtende Ortsgruppe 
nicht abschrecken ließ und ohne Einschränkung das Zeltlager 
durchführte. So erlebten wir mit 30 Jugendlichen und 20 Erwachsenen 
Teilnehmern wieder einmal ein besonderes Zeltlager mit seinem eigenen 
Flair.  
 

 
 
In Espelkamp hatten wir erfreulicherweise die Möglichkeit das 
diesjährige Thema „ die Fährtenarbeit“ in den Mittelpunkt des Zeltlagers 
zu stellen und konnten mit Werner Rapien einen kompetenten Dozenten 
zu diesem Thema verpflichten. So wurde die Fährtenarbeit in Theorie 
und Praxis bei grossem Interesse der Jugendlichen in einem dafür 



hervorragend geeignetem Gelände bearbeitet. Ich möchte Werner 
Rapien an dieser Stelle für seine Arbeit danken. Seine Geduld und sein 
Engagement für jeden Einzelnen hat mich doch sehr beeindruckt. Ich bin 
mir sicher, dass er jedes Team auf die richtige Spur brachte und einen 
Grundstein für bessere Fährtenarbeit bei den Jugendlichen legte. 
Passend zum Thema organisierten Thomas Pfau und Sarah Hohmeier 
das Basteln von Fährtenabgangsschildern. Dieses Angebot nutzen die 
Jugendlichen über alle drei Tage intensiv. Sie sägten Hundemotive aus 
und werkelten mit Begeisterung. Das Angebot war ein Beispiel 
interaktiver Jugendarbeit in der sich die Jugendlichen gegenseitig halfen.    
 
In der Aktion „ SV Jugend hilft“ sammelten unsere Jugendlichen mit ihren 
Hunden an der Leine, in Espelkamp für das Kinderhospiz in Olpe. Wir 
waren am Ende dieser Aktion sehr erstaunt darüber, dass es die 
Teilnehmer schafften innerhalb einer Stunde über 324,- € zusammen zu 
bekommen. Ich bin immer wieder beeindruckt wie mutig es unsere 
Jugendlichen schaffen in netter Ansprache die Spender von ihrer Aktion 
zu überzeugen. Die Reaktionen der Spender waren überwiegend 
interessiert, freundlich und der Sache positiv eingestellt. 
 
Eine besondere Attraktion stellte die hervorragend organisierte 
Nachtübung dar. Hier waren die Jugendlichen mit ihren Hunden in der 
Nacht aktiv und bewältigten eine durch die Dunkelheit hervorgerufene 
gruselige Strecke, die am Lagerfeuer endete.   
Das Funprogramm des Zeltlagers bestand weiterhin noch aus einem 
spannenden Hunderennen, der Aktion „ Deutschland sucht den 
Superhund“ einer Rätselrally rund um die Fährte und einer noch nie da 
gewesenen Wasserschlacht, die wirklich  niemanden verschonte. 
 
Es ist an dieser Stelle Zeit den Mitgliedern der Ortsgruppe Espelkamp 
meinen Dank und meine Anerkennung zu zollen. Ich möchte die tolle 
Organisation, die Gastfreundschaft und das selbstlose Engagement im 
Sinne der Jugendförderung aller Beteiligten besonders herausstellen. 
Auch konnte ich mir keinen besseren Ort zur Durchführung eines 
Jugendzeltlagers wünschen. Die Verhältnisse auf dem Übungsplatz in 
Espelkamp waren, wenn ich es so sagen darf, „paradiesisch“. Mit den 
Jugendwarten Sarah Hohmeier und Thomas Pfau stellte mir der 
Vorsitzende Klaus Koch zwei sehr engagierte und kreative 
Organisatoren zur Seite. Das sich eine Ortsgruppe dazu entschied gleich 
zwei Jugendwarte für ihre Jugendabteilung einzusetzen zeigt, dass ein 
solches personelles Modell eine Möglichkeit ist, noch bessere 
Jugendarbeit zu leisten.  Solche „ Dreamteams“ würde ich mir  in der 
Jugendarbeit in weiteren Ortsgruppen wünschen, denn das Ergebnis 
ihrer Arbeit war ein super tolles Zeltlager, dasssicher nicht so schnell von 



den Jugendlichen vergessen wird. Sarah Hohmeier und Thomas Pfau 
möchte ich auch im Namen aller Teilnehmer für ihren besonderen 
Einsatz für die gesamte Landesgruppe recht herzlich danken. 
Ich freue mich schon jetzt auf das Jahr 2010 in dem es heißen wird: Auf 
nach Espelkamp zur LG Zuchtschau für Jugendliche und Junioren. 
Zahlreiche Fotos vom LG Jugendzeltlager sind in der Homepage der OG 
Espelkamp www.sv-og-espelkamp.de  unter der Rubrik Galerie 
veröffentlicht. 
 
Norbert Luhmann 
LG Jugendwart 
 
 


